
Allgemeine Regeln + Hinweise zur SBG2026 
 
Zum Gelingen einer Veranstaltung tragen viele bei. Neben den Behörden, 
Grundstückseigentümern und allen die helfen, die Veranstaltung 
vorzubereiten und durchzuführen, tragen natürlich auch vor allem auch 
die Fahrer bei, dass alles gut abläuft. Wichtig ist dabei auch, dass wir alle 
Vorgaben einhalten.  
 
Wir bitten Euch deshalb, neben der Ausschreibung auch die nachfolgenden 
Regeln und Hinweise zu beachten und einzuhalten. 
 
1. Allgemeine Regeln 
Im Fahrerlager wird das Motorrad geschoben, hier gilt Fahrverbot 
außerhalb der Fahrtzeit 
Tanken ist nur auf einer benzinfesten Unterlage möglich. 
Angezeigte Geschwindigkeitsbegrenzungen sind einzuhalten. 
Bei Überfahrten von Straße in Geländeabschnitte/Feldwege die ersten 50m 
nicht stark beschleunigen damit Steine etc. nicht auf die 
Fahrbahn/Straßen geschleudert werden. 
Bei nassem Boden oder Regenwetter wird erwartet, dass beim Wechsel 
von Geländeabschnitten auf befestigte Straßen mit verschmutzten Reifen 
der äußerst rechte Fahrbahnstreifen bis zum nächsten Abzweig ins 
Gelände benutzt wird. 
 
2. Technische Abnahme 
Zur Abnahme sind die in der Starterliste veröffentlichten Startnummern an 
3 Seiten des Motorrades anzubringen 
Motorrad zur Abnahmen schieben 
 
3. Ablauf der Classic-Geländefahrt 
Die Rundenlänge beträgt ca. 43 km. 
Fahrtzeiten legt der Fahrtleiter vor dem Start fest 
Es ist eine Gelände-Zuverlässigkeitsfahrt, wobei auf der Strecke bis zur ZK 
bei Start/Ziel eine großzügig bemessene Sollzeit einzuhalten ist. Nur in 
der Sonderprüfung wird auf Bestzeit gefahren. Startprüfung, Crossprüfung 
(Zeitnahme mit Transponder) alle 3 Runden und Fahrtstrecke.  
Senioren + Oldtimer nur Runde 1 und 2 
 
3.1 Wertung 
Startprüfung am Morgen  
Die Zeitmessung erfolgt mittels Transponder.  
Ausgabe durch Triga-Zeitnahme bei der Papierabnahme, KEINE Zusatz-
Gebühr.  
Jeder Fahrer ist für die Abholung der Transponder selbst verantwortlich. 



In die Sonderprüfung muss sofort nach Zeichen des Starters eingefahren 
werden, Verzögerungen werden mit Strafzeit geahndet 
 
4. Zeitkontrolle, Ablauf und Siegerehrung 
Alle Teilnehmer müssen am 12.09.2026 mit ihrem Motorrad 15 Minuten 
vor ihrer Startzeit am Vorstart sein. 
Achtung: In der Zeitkontrolle (ZK bei Start + Ziel) darf das Motorrad 
grundsätzlich nicht mit laufendem Motor bewegt werden, es wird an der 
Zeitnahme vorbei geschoben. 
Bei Zeitüberschreitung ist die gestempelte Zeit zugleich die neue Startzeit. 
Verspätungen können nicht zurückgefahren werden. 
Karenzzeit: 30 Minuten. Überschreitungen führen zum 
Wertungsausschluss. 
Nach Abschluss der letzten Runde kann ohne Beachtung der Sollzeit sofort 
gestempelt werden (Vorzeit). 
Die Siegerehrung findet am 12.09.2026 im Anschluss der Auswertung 
statt. 
Die Fahrerbesprechung findet am Samstag, 12.09.2026 um 08:00 Uhr im 
Startbereich statt. Teilnahme ist Pflicht. 
 
Wir wünschen eine gute und erfolgreiche Fahrt! 
 
 


